
Raubmörder, Klosterfrauen & Batzenzähler
Geld und Geist waren wichtige Dinge im alten Basel, wobei das eine zuweilen
das andere dominierte. In einigen Fällen führte ersteres gar zu Raub und Mord.
Doch der blutgetränkte Auftakt dieser Tour wird schon gemildert wenn bald 
darauf die zu Nonnen gewordenen Dirnen zum Thema werden. Und dann ist 
da noch die Sache mit den zwei Häusern.

Sie werden staunen - das eine ist zwar da, aber Sie sehen es nicht. Das andere
können Sie sehen, aber es ist nicht da. In einem davon wurde einst Golddukaten
geprägt. Erfahren Sie ausserdem wo man die armen Sünder verlochte und wel-
cher betuchte Basler Napoleons Zorn auf sich zog und ein ebenso exzentrisches
wie nutzloses Bauwerk im Hinterhof hatte.

Angaben zur Führung Raubmörder, Klosterfrauen & Batzenzähler
Dauer des Rundgangs: 75 Minuten
Start: Elisabethenstrasse vor dem Portal der Elisabethenkirche
Nächste Tramhaltestelle: Bankverein
Schluss: vor Liegenschaft Rittergasse 4
Tarif: Fr. 20.- pro Person, bei weniger als 6 Personen pauschal Fr. 120.- 
Zahlungsart: in Bar gegen Quittung direkt nach der Führung
Inkl. Textdokumentation "Raubmörder, Klosterfrauen & Batzenzähler"
Maximal 25 Personen

Fragen zur Führung unter info@grabmacherjoggi.ch oder Natel 079 699 48 08
Informationen auf dem Internet: www.grabmacherjoggi.ch

          eine Veranstaltung von www.grabmacherjoggi.ch / www.altbasel.ch

Routenbeschreibung:

Elisabethenstrasse > Elisabethenkirchplatz > 
Theaterplatz > Theaterpassage > 
Barfüssergasse > Freie Strasse > 
Bäumleingasse > Rittergasse 
(2 Treppen abwärts mit Absätzen am Theaterplatz)
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